
Nebraska 
esr WANT MWM 

k.-...« 

Jabkgang Mk. Grund Jota-id, Nebraska, Freitag, den »Es-L Januar I9IZ. Nummer 24 

Kriegsfcljauplatz. 
Deutsche Flieger setzen England in Angst nnd Schrecken 

Armee des Aruns-ringen lmt Verdms eingeschlossen-. Türkifebe Armee ist feer aktiv 

Deutsche Lustslotte beschiesn neun 

britische Städte. 

Was man in London längst er- 

wartet. ist eingetressenx ein Theil der 
deutschen Lustslotte bat, nne ani· 
Mittwoch dieser Woche berichtet innr» 

de, einen Streiszng ans England nn- 

ternonunen nnd den Versuch gemacht, 
den Palast des tiönigebaarecs in 

Sandringlsam zu zerstören Der W 

nig und die illinigin aber waren deik 

Tage zuvor nach Landen znrnelae 
kehrt. Man meis; nicht genan. eb 
die deutsche Lusislotte anis Jeruselj 
nen oder and Lleroblanen besmnd 
Die Nacht war rnbig, aber sebr dnn 

tei; schwarze Walten bedeckte-i den 
Himmel. so dass es den Bewohnern 
der von der Lustslotte lieinigesnchten 
Städte nicht einmal möglich mar, die 

Umrisse der deutschen Flug-religi- zu 

erspähen, wenn auch das hZeichnan- 
der Schrauben nnd das lssesnrr dei- 
Mtore deutlich vernelnnbar mai-. 

Der erste Besuch galt dem brsannten 
Vadeekt Yakmoutlr Zwei Personen 
kamen dabei inne Leben nnd der an 

nerschtete Schaden ist gron Etwa li) 

Mast-en hielten sich di e deutschen 

Flugzeuge dort aus. Von Yarnnnitb 
begaben sich die Flieger nach Cronieru 
schleuderten mehrere Bomben berab 
nnd suchten dann Zinseringbam nnd 
Beeiton heim. Dann singen sie land— 
einwörts und liielten iiber Zandring 
baut London hat sich ein unnisciier 
Schrecken bemächtigt Blasier-dein 
wurden Ringe anr Eilenennanr 
Horte-sten, Mknniwm Dasingliam 
bombardirt Das in ein nenixsr Vor 

neichmack sur die Englander 

Bei St. Mihirl wird heftig getiimust. 

Heftige stäinuie lsej Un Veisetle 
20 Meilen nordditltrh von Atmen-L 

nahe Soissono und in dein Walde Un 

Peretre dauern an. :’llle—:I deutet 
daraus hin, dass dte Deutschen zum 

Nehnrtstage des Kaiser-I nannmite 

Erfolge erringest wollen Eine hei- 

tige sinnen-tät niird nnci der lslegend 
von Iller etliche von Zeissuiii3, ge 

hört; auch bei Thnnu jin Elsas; tm 

den heftige :’lrtillerietisunise statt 

Dirckt bei Seinen-I holten die Deut 

schen ihre Auge-sie eingestellt Tie 

französischen Oeeriuhrer betrachten 
dieses siir sie als ein liiiieis Einen 
Man glaubt. dass der Feind dert ej· 

neu gewaltigen Veruns; unternehmen 

wird, um die imnzdsiskhe unserm-Jst 
nie in jener Gegend zu durchbrechen 
Bettiltmie prenstisehe Vrignden liesiu 

den sich ttökdlich der Ttliisnu Tie 

deutsche Artillerie hat Zoiisnuei san 

gänzlich zerstört Die Cunllieedlle 
rung ist angewiesen worden, die 

Stadt zu verlassen 

Neue deutsche Vettuftlifteuntuzttztt 

Eine ans Berlin tounnende Mel 

dnug besagt. das; die soetieu ver-es 
sentlschte Mi. Verluitliste der preu- 

ßischen Armee die Mesonnutzaln der 

Geselle-nein Verwundeten nnd Ver- 

mißteu aus Mosle bringt« ---- Tu- 

sächsssche und die hanrische Armee ha- 
ben ihre eigenen Verlustlisten, nielche 
in Obige-tm nicht eingerechnet sind. 

»Kerl-ruhe« versenkt txt sei-sticht 
Darunter. 

Kapitän Vinder nnd einige LssiN 
ziere des liritsseheu Tampsers »Das 
Vraneh«, der in Savannmn Ga» unt 

Baumwolle beladen wirkt, erklärten- 
dah der deutsche Kreuzer »Kom- 
rnhe« 13 britssche nnd sransösischeT 
Darunter bis setzt versenkt hat. 

Lord Chnrchill full til-danken. 

Jst London macht sieh ietzt eine 

Ztimnntna geltend, die darauf hinE 
ans-zielt, daß Lord EhnrehilL der er- 

itc Lord der Admiralität ahdanten 
fall, nnd zwar theaen llnfähiateit. 
Man erklärt, das Fiasko, welches hid 
jetzt die englische Flotte gemacht hat- 
nnd der llnteraana grosser Schlacht- 
fitiifie an der enalifaien Unite, denen 
nicht einmal Tartiedabahte lieiaeaei 
hen maren zn ihrem Schutz, fei ihm 
in die Schuhe zn schieben Tllnrh hafft 
mai-, daß ein Geriicht links Taaeds 
licht samtnen wird. In klllarinetref 
ien Eintlands iit e-:- namlieh ein effe 
nei- l"iehennnil;, dass der llelierdrea’f- 
ztonaht ,.:llatneonrt". der ihr die 
Turtei aehant. aher heim :Iln«:«ln·nth 
des strieaesd von Enaland behalten 
wurde, var einiaen Wachen an der 
Miste hen Zehnttland zerstört nier- 

den ift. Dass gleiche Zehickfal full ein 
anderer lleherdreadnanaln an dersel- 
ben Stelle erfahren hatten. Bis-her 
ift in den englilchen Zeitungen dar 
iiher keine Zeile veröffentlicht war- 

den. 

entsin- fmiiekku »in-to Muts-T 
Rnntenhericht an-:i Berlin nani 

Mentaaz Jn Flandern lam eis auch 

neitern wieder zn heftigen :’lrtillerie 
kämpfen Bei Vlanaa hitlnh non 

zllrraisn sprengten nnr ein Fahrttaes 
häude in die Luft nnd nahmen stieh- 
rere Meianaene kllnf anderen Thei 
lett der Frhnt Ihnthen heitiae Ilrtfl 
leriekämtife Ja den :’lmannen ha 

hen niir eheniallti kleine lirinlqe ans 

nunmqu dort macht her hernieder- 
Ftröniende Regen alle ariiizeren Live- 
ratihnen znr Unmöglichkeit 

Ein Bart-tiefen det« Verlinndelen 

dar einigen Wachen ans Befehl deis 

französischen lsleneralobersten nun-de 
non tin-J abschlagen: nniere Trnnnen 

ergriffen, naihdein der Vlnarist dei- 

Feinde abaeichlaaen worden mai-, die 

Lisensine nnd haben namentlich bei 

La Waisen an der Uliisne nnd in den 

elrgtinkien namhaite Erfolge anszn 
weisen. Tie Verluste-. rinelehe dei· 

Feind während dieser Jeitnerinde er 

litt, belanien iich ans etwa Ell-Ums 
Todte nnd lTNlni unsianaene Tie 
zsllliirten werden ietit ansts eigener Er 

sahrnng festgestellt haben. dasi sich ili 

re Verlustlisten niahrend der Man-nie 
der leliten bier Wochen ans Himml- 
Mann belansens hierin sind ilrante 
nnd Verwandete mit eingeschlossen 
Unsere Gesannntnerlnste bilden nicht 
den vierten Theil davon 

Franzosen haben sich vers-eiliger 

Funienlserichl aan Berlin nein 

Dienstag dieser Weihe: Zn Frank 
reich heainnt siih. niie eine holländi- 
sihe zeitnng berichtet. eine allgeinei 
re Netbasitiit geltend zn machen. Die 

grösste Etittänschnng bildet siir die 

Franzosen die Haltung der Venölte 

rung non Elsasivothringein non der 

man in Bari-J erwartet halte, das; sie 

die französischen ,.Beireier" init Jn- 
bel begriisien iniirde. Der ihanvini 
stisthe Zehristiteller Mitlirice Varres 

giebt zu, dass die Franzosen der An 

sieht waren, das; Elsiisi Lothringen 
nur daraus warte, sich ihnen entzückt 
in die Arme werfen zu können 

»Diese Stimmung mag nach dein 

Kriege von llslTlLsTt geherrscht ha 
den« aber heute ist sie verschioiinden«&#39;. 
schreibt der Chauniniit klagend 
»Die heutige Bevölkerung der »ver- 

lorenen ProvinzeM ist deutsch ge- 
sinnt und sehnt sich nicht mehr nach 
der sranzöslschen Herrschaft zurück. 

l Die Schlacht bei Soissouo. 

Deutschen Nachrichten zufolge hat 
ten die Franzosen aus dein rechtes 

Jlser der Llisne ein ganzes Netznierl 
fnon Schutzengriibeu und sinnreicl 
ausgeführten Verschanzungen bezo 
gen. Arn 7. Januar unternalnner 

die Franzosen aus die deutschen Stel- 
4listigen einen allgemeinen Vorstoslx 
unsere Schilheugraben wurden niit 
einein Hagel von schweren und leirh 
ten Geschossen iihersthiittet: unsere 

lzkerluste toaren erheblich. Die Frau 
Izosen drangen bei einein vorgenoni 
sntenen Eturuiaugrifs bis zu unseren 
sZtellungen hor, jedoch waren sie 

znicht un Stande. bou denselben Be 

Esitz zu ergreifen Die tläinuie setzten 
Esich bis zuin li· Januar fort. Es 

zkain öftere zuui Handgeinenge, in 

jwelchein Messer und Gemehrtollnni 
«die Oauutrolle seielten Am 12, Ja 
nuar unterualuuen die Deutschen ei 

knen wuchtigen ltiegenangriss und die 
Franzosen wurden nicht nur zurück 

zgeschlagem sondern ans ihren eige 
neu Stellungen nio sie wieder festen 
fFuss zu fassen versuchten. vertrieben 

itzt-It aus dein anderen Ufer der 
Alls-te vermochte sich der Feind zu 
Isanuneln und neue Stellungen ein- 

zunehmen. Da die Franzosen einen 
weiteren Augrsis der Deutschen aus 
ihrem linken Fliigel erwarteten. 
wurde derselbe bedeutend bersten-it 
Anstatt ihren Vlngriis aus ieneni 
Punkte zu erneuern. grisien die 
Deutschen den rechten Rlngel nnd das 
Centrum au. die Franzosen somit 
vollständig uberraschend Innerhalb 
drei Minuten befanden sich die ersten 
seiudliehen Zchnhengriibeu in deut 
schen ständen, nnd an demselben 
Nachmittag waren die Deutschen 
Herren der ganzen Hochebeue Die 

Lage der Franzosen welche gegen 
den rechten Flugel der Deutschen Vor 

riietten, wurde gefährdet Die Deut 
schen nnigingen denselben, und ani 

il. Januar sahen sich die Franzosen 
gezwungen, zuruckzuiueichen indessen 
taui der Befehl zuui Nnckzuge zu 

spät: esI murdeu viele liteiangene ge- 

macht. Die deutsche tslrtillerie be 

herrscht heute dao tell-due Thal. 

England wird immer frecher. 

lilroskliritnnnien lmi lielcliloiien, 
Tirieiin die nach Ländern lieinnnni 

sind, niil denen ec- slrieg iiiln·t. zu 

riiekzulinllein wenn iie durch nentrule 
Länder neuern full-J nicln der Brief 

uniichlng niien nelniien iii. 

Ver-zweifelte russifche Finunzlaqr. 
Ali-J Berlin nnin Tieninui dieser 

Worin-: Wut-schon lierulnet diri; der 

Mangel an vNinlile die Terlil sndn 
iirie lulnn legi. Tnicli die Urlniliung 
der Uelieiiisnnlielpreise niird awjiesz 
Elend verneinclil Ferner lserichtet 
eine arosze rniiiiche Junian das-; 
Russland finanziell nollniindig er 

schöpft iit und liirzlich Uiuilnnd ne 

droht hat, einen Zenoraisrieden zu 

schließen, wenn ee ilnn nicht eine An 

leihe gewährt-. Infolgedessen lialien 

England nnd Frankreich jeul list-Uly- 
lllIli,(llllI an Riiiiland aelielien 

Schwere Schleppe der Eis-ständen 
Berichte ans Deuticliiciiairifu 

melden, dass bei Ianqa nnlin Vriien 
non Lunis Deutschen znriickmslilillmen 
wurden. Die deutschen Brunnen 
lioinlmrdirlen den englischen Kreuzer 
»Foi««, der Trnpnen landen wollte, 

und lieschädigien ilin smrl Ein 
liriiilcher Trinisnortdmnnier wurde 
in Brand geschossen Die liritiichen 

EVerlnfie werden ans Lililjn Mann ges 

iichävt 

Die Lage in RussisihsPolem 
Ang- der Entwicklung der Dinge 

in der Nachbarschaft Uou War-schau 
scheint hervorzugehen das-; die Deut— 
schen es darauf abgesehen haben, die 
Aussen an der Stellt-. wo die Piliza 
in die Weichsel mündet. ans das öst- 
iiche Ufer der Weichsel znriickznwee 
ien. Hohe Militäkrs sind der Ansicht- 
dasi die Deutschen Cooperation von 

den Lesterreichern erwarten, die non 

der oheren Nida her. nio kiirziikh hes 
tm aekönipst ward-« durchzntneehen su- 
chen. Die Deutschen hahen eine Li 
nie non Lausgräheu nnd Verschwi- 
zunaen direkt westiich hou Warschau 
hesent nnd ihre Thätiqkeit auf ein 
große-I Dorf tonzentrikL wo sie in 
der Nacht vorn Sau-sum sechs An« 
arisse hintereinander machten Jn 
der Gegend von let und Miawa 
sind die Deutschen scheinbar in»der 
Tesensive Die Oesterreicher hahen 
sieh ani Donasec verschanzt nnd hom- 
hardiren Tarnoni init schweren hie 
sihutzen Sie wollen anscheinend nach 
Liken durchbrechen nnd Przemhgl 
einsetzen 

Wichtige Enttvickelnngea erwartet. 

Funkenhericht ais-:- Verliu hoin 

IlIkontaa dieser Woche: Veaiute dei« 
deutschen Firiegganiteszi deuten an. 

das; wichtige Entniiitetnnaeu in Bat 
de erwartet werden fonnesu doch hal 
ten sie uiit näherer Auskunft noch zu 
ruck. Es herrscht eiienhar in aiut 
Ziehen Kreisen jetzt ein arosxeresti ssse 

inhi hon Vertrauen Man glaubt 
das; die Ersoiae in der Neaend von 

Zoisond haid von einein neuen all 

aeineiueu Vorkiicten in Frankreich 
hinein gefolgt le- wekoen· cum 

im Elsas; sind mir ge Eritlvickelnn 
gen Ivaltrssiteinlikln denn es sind Ve 

seltle gegeben werden, welche e»:s neu 

traten Fremden nntersagen, nnrlt 

dein is. Jallre das Elsas; zu betee 

ten oder zu verlassen: nlittlernleile 
sind die dortigen lnaritisonen beden 

tend verstärkt nnsrden und einein 

französischen Vor-dringen wird aus 

ntebr als lialbein Wege begegnet 
werden. Man glaubt tiielsnrli, das; 
die deutschen Llnsrbeselilgbaber an 

der iistlschen senne an der westlichen 

Front eine entschlossene Anstrengung 
machen werden« unt zum 27 Ja 
nnar, dein Geburtstag desz Kaisers- 
einen beutertellsonlertlieti Erfolg zu 

erringen. 

Sinne giebt Deutschland recht. 

Nrnsnscs Interesse bat der von den 

Zeitungen un Wortlaut veröffentlicli 
te Angrifs erregt den der irische Za 

tiriter, Viiluiendtclster lind Suzialilt 
Bernard Zlnnn lnrzlich ans die briti 

sate Regierung inne-lite. Der bekannt 

lich nie ein Blatt nor den Mund neli 

ntende Schriftsteller bestätigt, das; 
der belgiselie Nentrnlitätsvertrag non 

IMII daii Panier nicht wertlt war- 

nns dass er geschrieben wurde. und 

das-. England den tlrieg nurb dann 

begonnen haben wurde-, wenn der 

Vertrag gar nnbt eristirt oder den 

Briten auszdrnltlim verboten hätte-, 
das Schwert gegen Deutschland zu 

zielte-r 
-.’x"(’lqk&#39;1! H LiiHiuiiu imusuunsm 

nlciiinniitnrs sum-! Zlmm fort. »Dir 

britiidns diiisgirrnnq wollte inn- ver 

hindern, dnix Amntnsidi von disn 

Deutschen nisiclinmrn wird. Ein Wirt 

lichkcit nim· Du« lnslaifchis Ncictruli 
tätcsvrrtnm isslninns »vor nein Kriege 
nun Vislqiisn icllnt gebrochen worden, 

denn dns lsclaiidienglische Miiitär 

Einivismion ist uni· brinirfcnc That 

sann-A 

Engländek holen Sterncnbannek von 

amerikanischem Dann-fein 

siiuiitän Forli-n vom nnicriknni 
sein-n Onndclszdnninicr »(Isrcriivriisi«« 
lmt bei der Ltknininatonisr Regierung 
Beschwerde ist-linken weil ein isnali 
Miso Urimidicinii dasselbe gekauert 
Unite, trotzdem sinn von der Bunde-L- 

rcnimnm isinc sinnst-c Fahrt aciuälns 
leistet nun-den innr. Ei- mnrdc angi- 

«halicn und die mnckikanischc Flaggc 
heriiiitcmcliolt. Englischc Frechheit! 

sErsolgreicher Heersiihrn über Cumz 
paqne iu Polen- 

s Brief General b. Mackensenks aus 

tsiussisciiPolew per Boten nacb Ver 
;lin aesandtt »dinrze Tage, elendi 
Straßen nnd ein hartnäckiger Wider 

4stand des Feindes, das sind die 
drei odaniitsrbwieriiikeiteu, die bei der 
Camiianne in kliiisiiscb Polen zu 
überwinden sinds Nur siins bis sechs- 
Stunden Tageslicht erlauan der Ar 
tillerie die wirksame Vesrliieszunq der 
seindlicben Stellimaen, eine Vor-be 
reituna, oline die in der modernen 
sieieasiihruiia ein Jnianterieanarisi 
nndenfbar in. 

Trotzdem die Rassen mebrsaclie 
Niederlanen mit srliweren Verlusten 
an Todten. Verumndeten und Geian 
genen zu verzeichnen liatten, ist ibi- 
Widerstand nirlit aaiiz gebrochen, nnd 
in vortbeilliasten Stellungen vertliei 
diqen sie jeden Fussbreit Vodeiid, der 
noch zwischen den deutschen Heeren 
nnd Warseliau liegt. 

Selbst wenn der Feind aus« einer 
starken Stellung herausgeworfen 
wird. wie eL beispielsweise entlana 
der Linie Wloelawek ntno Lodz ae 
scliali, erweist sicb eine wirsanie Ver 
siilaiiiia, wie sie dein deutschen Heer 
siilirer anerzoaen ist, als uniniialidr 
Tie langen Näclite geben den Russen 
aemiaend Jen, naliezn nnbelästial 
ilire Trnmien und Traiuabtlieilnn 
aen znriirlznnelimen nnd sieli in neu 

en Etellunaen festzusetiein die iuinde 
itean ebenso stark sind wie jene, ausJ 

denen sie vertrieben wurden. biene- 
ralobersi non kiiiackensen erwartet 
ans allen diesen Nriindew dasz die 
Cambaane in RussischsPalen nur 

langsaine Fortschritte wachen wird. 

gzieiulich schwer mus; sich bei den 
Russen der Mangel an Artillerie 
inhlliar wachen Der General er 

klärte, dass nian die jetzige Ihätigkeit 
der ruisischen Artillerie nicht mehr 
niit der zu Beginn dec- Kriegt-I ver 

gleichen könne« Daraus lasse sich 
nur schliessen, daf- der bisherige un 

gehenre Verlust an hteschiitzniaterial 
die russisclse Heeregleitung vorsichtig 
gemacht hat. Unter den siirzlich er 

lieuteteu Neschutzen heiaudeu sich sol 
ehe eine-J ganz neralteteii Illiodellck 
Auch uut dein Tillunitiontzersatz schei 
nen die Fliusseu Schwierigkeiten zu 
halten, da manche Tage vergehen, 
ohne das; ein Schuh ahgefeuert wird. 
Dann folgen wieder uiu so heftiger-e 
tiiitwnadeir 

Deutschlands Mittel unerschöpflich. 
Dass Reir Liorser deutsche Juior 

niationci Vureau gieht den Bericht 
dei- schwedischen Lheritleutnautszs 
Vouneug wieder. der nach zweiuw 
uatlicheni Aufenthalt in Deutschland 
ehen nach Schweden zururtgetehrt iit 
und seiner Iliegierung einen Bericht 
ulierdasd liiesitieheue erstattete. Tar 
in heiszt e-:i: »Dentschlands:i Vorrath 
an ttriegszsinaterial ist iniersrluilislicli, 
nnd e:- unterliegt teiue ;;iiieiiel, das; 
dass deutsche Volks dass ich siir nnlie 

siegliar halte, noch weit griisieren An 

snrdernugeu nachtounnen tanu. Tie 
Ztreitkriiite Deutschland-J zu Wasser 
nnd zu Land sind in iteteni Wachien 

hegriiieu, und iu der Organisation 
nnd dsliiisrnstuug neuer Triwpenteile 
ist Deutschland niniachaliuilmr. Sei- 
ne jetzigen Feinde werden Deutsch 
laud nie niederringen.« 

Zahlt-time Gesangeuc in Deutschland 

Lisizielien Berliner Berichten zu 

folge imiien die Deutschen und Oe 
iterreicher zusinnnien Numm- me 

smmene gestimmt Tie Uiiinische giei 
jung luit berechnet das; die Alliirten 
nur 21us,»(u):licnnn ssesaunen sie 
nonnnen luilieu In Deutschland lu- 

sindeu siclit Frunziisiche Gesnuaene 
THSLI Lfsiziere und BRUNO 

!I.Ii’nnn: ti575 rnsiisrlie Lffiziere und 
tituixzkii klikmnu MS lielaiselse Dsfi 

ziere und lsxsssi Mann. Jene sicti 
nui dein Trnnsstri befindlichen Ne 

sauaeuen sind hierin nicht mit iniie 

griffen. Inn deutsch-französischen 
Wiege nmchteu die Deutschen »Wu- 
WU Manu· 

Deutsche Massen-Versammlung 
I 

Dieselbe findet kommenden Dienstag 
m,,..iederkranz« statt. 

Jeder Deutsche in- Stadt und County 
sollte sein Erscheinen machen. 

Kommenden Dienstag, den 26. 
Januar, Abends H Ul)r, findet in der 
»Liederkranzballe« die monatliche 
Versammlung des hiesigen Ortsvor- 
baudes statt, welche jedoch den Zweck 
bat, zu einer klltassenversaniinlung 
des Teutsttstlnuns von ganz Halt Co. 
ausgestaltet zu werden. Jn dieser 
Vet«siuinnluiu«i wird nichts Neringe 
res zur Vesprechung und Erörterung 
foinuien als die jetzt so brennende 
Neutralitiitssrage, bei welcher Gele- 
genbeit Herr Tr. Olerbard von 

Ltuaba jiber dieses zur Zeit so ge 
liiusige Thema einen Vortrag balten 
nurd Jeder aufrichtige nnd lonale 
Biirger dieses Landes weis; zur Wie 
niige in welcher Weise die bon nnse 
rer Adminstration so laut an »gepo 
saunte Neutralität gehandhabt wird- 
mie greuzeulos diese Adutinftratsou 
zu lssuniten der Alljirten ist, und ins 
besondere zu Nnusten unseres Erz- 
seindes, England, und so eiuporte sich 
scblieszlich das Rechtlichteitsgesubl ei 
nei- grosien Theile der Nation, vor 

Allen dasjenige der deutschen Viitger 
der Veri -taateu, und fast allein ils 
rer Anregung ist es zu verdanken, 
das-, der Ball nun in’—:- Rollen lonunt 
und uiau Mittel und Wege zu finden 
sucht. dieser alliirteu freundlichen 
Gesinnung und lluterstutzuug in Ies- 
der Weist-, unter der tseuclslerischenE 
Mai-te der Neutralität, welche in der. 
That den Alliirten nur Vorschub lei-. 
stet, einen Täumser aufzusetzen, aus 
gesetzliche-in Wege und auf dezn Wege. 
der rechtlichen Beeinflussung der öf- 
fentlichen Tliseinuug Es ist bekannt- 
wie iuan sich twu augln auierikaui 
scher Zeste aus fiir Deutschlands 
Erzfeinde in die Zehauze wirft niit 
allen erdeutlillsen Mitteln und uichth 
nunersiuht lässt, Deutschland zu er 

niedrigen und seine Erfolge zu ver 

tleineru, während nian dilllecs thut- 
sscli den Tillliirteu gefällig zu erwei 

seu, in diulaniatischer Hinsicht sowie 
in der Lieferung allerhand striegg 
inaterial usw. Wurde unsere Tildini 
nistratiou strenger und gerechter auf 
treten und leider ist die-:- nicht der 

Fall wurde schon dass gute Bei 

suiel nun oheu wirteu und ei- uinu 
soweit lnnnneu lassen, wie e-:s ruu 

getonuneu in. Tasd Beispiel neu 

»Ll)eu« hat nur erluuthigend au- 

die alliirteu freundlichen Massen ge 

wirkt. llud die rechtlich densendeu 
nnd handelnden Elemente sind e-;s 

nun, wie silwu immer iu kritischen 

Jenen iiu Verlaufe der Nesttsiehte der 

NeuuliliL welche ihr Tlllalhtuwrt sure 

eheu und mit donnernde« Ztiuuue 

dazwischenfahren, nni Recht nnd lsie 

rettstigteit zum Ziege zu verhelfen 

und der Heuchelei die Tlliaiste luuu 

liiesicht zu reisieu und Maßregeln zu 

erareifeiL inii dein ZiliandstneL dass 

nnsere Tlldniinilratson nnd dac- lssrozs 

der englischen »’Lse11islfernna sonsie 
silsanilofe Vollerarnnnen lnerznlasi 
de. mie erst dieser Tinte die Bonn-en 

in Qualm ein Ende zn niaaien 
Tas- ganze Nesindel initfannnt sei » 

ner fanneifinedelnden Presse zu Win 

sten der Bllliirten wird nacls dein 

dirieae ein anderes lsseficlit aussehen, 

alter eis gilt, ilnn ietzt zn zeiaeit, trso 

Barthel den kllcosl lsolt nnd ilnn tin 

Beispiel sids empor-enden lssereclstia 
keitisqesiilsl zn neben. Und diese-J ist 

e—:s anas nur, inaci die dentsclse Bevöl 

kernna dieses Lande-:- veranlaßt, in 

dieser lnsndileriiclsen Neutralitätcssra 
ne vor dnszi öffentliche For-tun zn tre 

ten nnd den (Esel-echtiakeitsaednnken 
zn vertlseidiaeir Nicht so felsr die 

Smnnatlsie fiir das alte Oeisnatls 

land, alsJ die Idee, demselan in die 

sent inraitlmren Wellfrieae Recht 
nnd Billigkeit widerfahren zu lassen. 

llnd der Zweck dieser asn kommen 

den Dienstag ftottfindenden Massen- 
tsersonnnlnna des Dentschthnms von 

Hall Countn gilt ehen der Verfech- 
tuug diese-J Gedanken-tu Und von- 
diesetn Standpunkt aus betrachtetj ist— 
diese Versammlung eine der wichtig- 
sten, welche je in Ost-and Island statt- 
gefunden halten und je stattfinden 
werden. Nicht nur die Mitglieder 
der Vereine, nein Jeder, der sich« 
deutsch nennt und deutsch denkt, han- 
delt und empfindet, sollte unbedingt 
diese Versammlung ntit seiner Au- 
wesenheit lteehrein nnd nichts sollte 
ihn abhalten, derselben heizntvohnen 
Mide dieser Apnell an unsere loya- 
len, rechtlich denkenden deutschen 
Mithin-get nicht lautlos verhallen! 
Jeder komme nnd gestalte diese Ver 
snutntlung zu einer der bedeutend- 
iten, die je hier stattgefunden halten. 

Frau istta Wut-heftet begeht im hie- 
sigen sloeltlck-.c1otel Selbstmord 

durch Einnehntett von Chlo- 
rosorm. 

In ihrem Hinunter int hiesigen stöh- 
ler ddotel fanden Angestellte desselben 
nor einigen Tagen morgens die etnm 
ini mittleren Alter stehende Frau 
Utta Winchester entseelt nor und eine 
lintersueluutg zeigte. das-; sie sich mit 
telit Ehloroiorut entleihte. Sie war 
.nu Abend vorher int Hotel altgestie 
,ien, ging alter httld ntieder fort, unt 

Einige Cinkäute zn besorgen Man 
fand sie, dass Gesicht ntit der Bettderle 
Liedettt nnd darunter ein Fläschchen 
thotsoiornr das sie noch in der Hand 
nor dein Ost-ficht hatte. Dass eLs ein 
Jurliedachter Zelhittnord war, zeigt 
Der Umstand, dait sie mehrere Schrei- 
Lten hinter-nein eines an ihre !lI-’ttttet«, 
Frau J. »O. Counvall in Wood Ri- 
oer- eines- an Rev. Sams. Acad-It 
in Plainfield, N. J» sowie andere. 
Ein neuer Kiiiibiio, den sie am Abend 
bot-her in der Stadt kaufte, bildete 
ihr Todtenkleid Sie war in Wood 
Riner zn Besuch gewesen nnd von 
dort fiiin sie nnch Nrnnd Island 
the Brief nn ihre Mutter zeigt, dafi 
die bediinernsinsrtlie Ungliickliche in 
Tenber lzinei Eiilnie hat« Auch ver 

liingte iie in ihreni Lllbjchiedgsschreiben 
ein nnr einfaches- Vegrälniisz. Sie 
betonte dgii sie geistig nicht ganz in 
Lednnng iei nnd diiisi iie bange fei, 
die beiden Xiiinben niehr zn lieben 
iilii sich ielbsi. »Ich bin tiiieinandein 
niehr niikiiy iiihle nicht traurig, Miit- 
ter, denn bedenke, inie nngliicklich ich 
iniir«, nnireii die Zchlnfnnorte des- 
Eilireibeiiii. 

Friin Winilnsiier hies; iriiher an 
Eiiiiii·t: innrer iserelielicliie sie sich 
niit eineni geiniiieii LTLincheslen der 
nor einiger Jen gleichfalls Selbst 
niord beging, nnd sie trng znr Zeit 
ihre-I Tode-J noch die Wittweiikleidei’. 

Jhr letter Winke full ein Trinker ge 

niesen iein, obgleich sie in ihrem Vrie 
fe sagt. dnii sie zinei Jiilise gliicklich 
init ilnii leere Eie liinterliisif den 
beiden Ejsbnen eine Versicherung 
,.!l.li·ein Leben iii iingliiiflich ediilwl 
lirt dnrcli die Liebe klIiein Verstand 
icheint sein Hileichgeniicht zu berlie 
ren. Lilie-in Herz ist gebrochen«, llcigl 
iie Tiiis iind ergreifende Worte ei- 

ner lelnsni:«iiii.deii annenseelu welche 
iinn klinhe in: Tode iiind 

J», O. OurniiintL der Vater der 

Indien« nun (»"n«ejlien, nnd die 

klkkinter nun Wenn Riner kamen hier 

nn nnd nein-n die Leiche nach Rock 

Jsslnnn M« nneriiilirem woselbst 
die Verstorbene ern nor Kurzem mai-, 

inn dein Venrinnniz jin-es Matten liei 

zunmhnen 

Tun Zt Jmnriszs Onspitnl smrli 

nor einigen Tagen nuni eineni länae 
ren Leiden un der (Keinrnernieichnna 
Cz Hortiin ein bekannter Einwohner 
non Nmnd Island, welcher schon 
seit Its sann-en hier seszhaft war. Er 

erreiclne ein Alter von 79 Jahren- 
Er nrlieitete lnnne fiir die U· P.-s 

-.Vnnn, welche ihn vor etwa fiinf Jah- 
;1·en pensionirte 

» 
—-- Txn det- Finnilie Alex-. Ahreno 

in Lake Ioinnsliiu herrscht Freude 
über die Ankunft eines munteren 
Stannnl)alters. 

·- 


